
Bericht des Vorstandes zur Gesamtvorstandssitzung 2020 

 

Liebe Kameradinnen und Kameraden, 

 

das Geschäftsjahr 2019 hatte wieder viele Aktivitäten in der 

bergmännischen Traditionspflege und in der touristischen Vermarktung. 

Der Landesverband und seine Mitgliedsvereine waren sehr aktiv bei der 

Bewahrung der Tradition unseres Berufsstandes und würdigen 

Darstellung unserer Region im gesamten Bundesgebiet. 

Vom Landesverband empfohlene Veranstaltung war das Landestreffen 

von Brandenburg/Berlin in Großräschen. Hier haben wir uns auch ein 

wenig in der Pflicht gesehen, da der Landesverband Brandenburg/Berlin 

uns bei unseren Landestreffen in Staßfurt gut unterstützt hat. Mit 84 

Teilnehmern waren wir nach dem gastgebenden Verband die größte 

Abordnung. 

Unsere Landesbergparade in Bad Suderode führten wir zum 4. Mal als 

Abschluss des Jahres durch. Die Organisation des Veranstalters ist 

darauf ausgerichtet, den Bergkameradinnen und Bergkameraden Danke 

für ihren Einsatz in den Vereinen und im Landesverband zu sagen. 

Zur Abschlussbergparade des sächsischen Landesverbandes in 

Annaberg waren wir erstmals mit einem Block von 40 Teilnehmern 

beteiligt. Diese Veranstaltung wollen wir auch in den nächsten Jahren 

weiter besuchen. 

Unsere Mitgliedsvereine waren auch wieder sehr rege. Schon im ersten 

Quartal beging der Verein Bitterfelder Bergleute sein 25-jähriges 

Bestehen. Mit einem sehr gelungenen Festakt im Wasserwerk hat man 

auf erfolgreiche 25 Jahre zurückgeblickt. Durch die Gäste wurde der 

hohe Stellenwert des Vereins in der Region immer wieder 

hervorgehoben. 

Eine Veranstaltung mit großem Stellenwert und hohem Niveau hat der 

Bergmannsverein zu Hüttenrode auf dem Wetterschacht der Grube 

„Braune Sumpf“ aus Anlass der Einstellung der Erzförderung vor 25 

Jahren durchgeführt. 



Die Bergbaufreunde Elbingerode haben in Zusammenarbeit mit dem 

Besucherbergwerk „Büchenberg“ einen Barbarastandort in der Grube 

errichtet. Dieser wurde feierlich durch den Pastor geweiht und der 

Öffentlichkeit zugängig gemacht. 

Der Bergmannsverein Zielitz ist unser aktivster Verein. Er nutzt die 

Möglichkeiten des vorhandenen Betriebes sehr gut aus. Es ist ein Geben 

und ein Nehmen. Bei den Veranstaltungen des Betriebes, wie der Tag 

der offenen Tür, den Haldenbesteigungen oder dem Haldentheater ist 

der Verein mit einer Vielzahl von Kameraden zur Absicherung dabei. 

Im Gegenzug unterstützt der Betrieb den Verein bei ihren Aktivitäten mit 

der Bereitstellung von Räumlichkeiten oder Fahrzeugen. Damit ist man 

in der Lage, an vielen Veranstaltungen teilzunehmen. Man pflegt auch 

eine enge Partnerschaft mit anderen Vereinen unseres Verbandes und 

darüber hinaus. 

Die Vereine im Mansfelder Land halten die Erinnerungen an unseren 

Berufsstand mit vielen Veranstaltungen wach. So treffen sich die 

montanistischen Vereine des Bergbaureviers vierteljährlich um Termine 

abzustimmen und sich gegenseitig zu unterstützen. Dies wird vom 

Landesverband organisiert. Neben den von den Vereinen durchgeführten 

Stammtischen und Teilnahme an diversen Veranstaltungen sind die 

Haldenbesteigungen eine große Herausforderung. Die Aktivitäten auf 

dem Röhrigschacht stehen im Mittelpunkt. Besonders muss der 

Schmidschacht Verein erwähnt werden Er hat sich zu einem Aktivposten 

in der Mansfelder Brauchtumspflege entwickelt. Im Hettstedter Raum ist 

der Förderverein „Flamme der Freundschaft“ besonders aktiv. 

Die Vereine aus Staßfurt, Bernburg, Zielitz und Salzwedel pflegen ganz 

enge Kontakte und führen einige Veranstaltungen gemeinsam durch. 

Der Verein „Oberes Allertal“ Morsleben hat sich neu aufgestellt und wird 

neben dem Verein aus Harbke die bergmännische Tradition im 

Helmstedter Revier pflegen. 

Auch die hier nicht erwähnten Vereine haben zur Erfüllung unserer Ziele 

beigetragen. Dafür möchte sich der Vorstand des Landesverbandes bei 

allen recht herzlich bedanken. 



Unsere Vorstandssitzungen wurden regelmäßig durchgeführt. Die 

auswärtige Vorstandssitzung fand in Elbingerode statt. Dort haben wir 

von den vielfältigen Aktivitäten des Vereins erfahren und mit welchen 

Problemen sie zu kämpfen haben. 

Der Vorstand war bei den nachfolgenden Veranstaltungen vertreten: 

Jahreshauptversammlungen in Sangerhausen, Berg- und Hüttenleute 

Eisleben, Bergschule Eisleben, Bitterfeld 

Neujahrsempfang und Sommerfest der Landesregierung 

Festveranstaltung in Bitterfeld 

Erinnerungsveranstaltung in Hüttenrode 

Bergdankfeste in Goslar und Bad Grund 

Landestzscherper Niedersachsen 

100 Jahre Vallstedt 

Bei der Bundesvorstandssitzung in Saarlouis hat man uns informiert, 

dass die Zuschüsse von der RAG wegfallen. Man wolle mit der 

Ruhrkohlestiftung Gespräche führen, ob sie die Unterstützung des 

Bundes übernimmt. Die IG BCE hat die Zuschüsse für die Jahre 2019 

und 2020 zugesichert. 

In diesem Jahr steht die Wahl des geschäftsführenden Vorstandes des 

Bundes an. Als Bundesvorsitzender hat der Kamerad Bernd Stahl vom 

Landesverband Hessen seine Kandidatur angekündigt. 

Unsere gewählten Kassenprüfer Hans-Jürgen Sudhoff und Ronald 

Fritsche haben aus gesundheitlichen Gründen ihr Amt niedergelegt. Wir 

möchten uns ganz herzlich bei ihnen für die jahrelange Tätigkeit 

bedanken. 

Im Verlauf des Jahres wurde unsere Homepace abgeschaltet. Dies 

geschah durch ein Fehler unsererseits beim Wechsel der Bank. Es 

wurde zwar vereinbart, dass die neue Bank unsere Aufträge alle 

übernimmt, aber beim Übergang von der Bördesparkasse zur Sparkasse 

Mansfeld-Südharz hat dies nicht funktioniert. Wir haben diesen Vorgang 

nicht im Auge behalten und waren somit Schuldner bei 1&1. Nach dem 

die Homepace nicht mehr freigeschaltet war, wurde dies von mehreren 



Kameraden gleich bemerkt. Das ist natürlich der Beweis, dass unsere 

Seite oft angeklickt wird. Wir haben sofort  mit 1&1 Kontakt 

aufgenommen, um unser Problem zu lösen. Dies war mit großen 

Schwierigkeiten verbunden. Es wären uns beinahe unsere Daten und die 

der Glück-Auf-Tour verloren gegangen. Das es für uns gut ausgegangen 

ist, haben wir größtenteils unseren Kameraden Tom Claßen zu 

verdanken. 

Für das Jahr 2020 haben wir als Landesverband das Landestreffen 

Baden-Württemberg in Neubulach als Hauptveranstaltung empfohlen. 

Der zentrale Tag des Bergmanns  und das montanistische Kolloquium in 

Wettelrode sowie die Landesbergparade in Bad Suderode sind weitere 

Veranstaltungen. 

Nachdem wir 2019 bei der Abschlussbergparade des sächsischen 

Landesverbandes in Annaberg als Landesverband ein gutes Bild 

abgegeben haben, möchten wir uns auch in diesem Jahr wieder 

beteiligen. 

Für die uns gestellten Aufgaben wünschen wir uns viel Erfolg. 

 

Glück Auf 


